
Die Verwirrungstechnik ist eine biologische Pflanzenschutzmethode, mit der sich der Traubenwickler 
(Eudemis und Cochylis) wirksam bekämpfen lässt. Diese Schädlinge sind für Schäden an den Trauben und die 
Entstehung von Fäulnisherden verantwortlich

Schützen Sie Ihre Reben, bewahren Sie die Biodiversität

Les espaces verts

Geschlechtsverwirrung 
im Weinbau

Groupe ARMBRUSTER - 68 rue du Logelbach - 68001 COLMAR CEDEX
Gruppenzulassung n°AL10059 - Vertrieb und Anwendung von Pflanzenschutzmitteln

Funktionsweise :

Die Weibchen setzen Pheromone frei, um die Männchen anzulocken. 

Bei der Verwirrungstechnik werden Kapseln (sogenannte RAK) in den Weinbergen angebracht, die 
diese synthetischen Pheromone freisetzen. Die Männchen werden dadurch orientierungslos und können 
die Weibchen nicht mehr lokalisieren, wodurch die Fortpflanzung verhindert wird.
Eine gezielte Lösung, die die Trauben schützt, gleichzeitig den Einsatz von Insektiziden reduziert und die 
Biodiversität bewahrt.

	 •  Keine Auswirkungen auf andere Insekten

	 •  100 % recycelbare Kapseln

Das Team von AB2F Conseil begleitet Sie bei jedem Schritt :

	 •  Informationsveranstaltungen

	 •  Kartierung und optimierte Ausarbeitung des Ausbringungsplans

	 •  Organisation der Anbringung 

	 •  Technische Begleitung während der Saison

	 •  Saisonbilanz

Bereits 1/10 der elsässischen Weinbaufläche begleite

Unsere Komplettbegleitung :

Alternative Lösung mit mikroverkapselten Pheromonen, die durch Spritzung ausgebracht werden. 

Die Anwendung ist einfacher und erfolgt im Rahmen eines gemeinschaftlichen Ansatzes, um ihre Wirksamkeit 
sicherzustellen. Die Methode richtet sich hauptsächlich gegen Eudemis.
Unsere Teams beraten Sie bei der Auswahl der für Ihren Betrieb am besten geeigneten Lösung.

Verwirrungstechnik durch Spritzung: Exployo Vit

Kontakt :
Aymé DUMAS - 06 62 91 84 19 - ayme.dumas@ab2f-conseil.fr

Quentin BEUTEL - 06 29 99 62 11 - quentin.beutel@ab2f-conseil.fr

Produktanwendung

Falls ein Kappen oder 
Entblättern erfolgt,ist dies 
vor der Anwendung des 
Produkts durchzuführen. Blätter und Trauben 

gezielt behandeln

Auf trockenes 
Laub auftragen

1 l/ha in 100–300 l Wasser, ggf. zusammen 
mit anderen Pflanzenschutzmitteln

Regenfestigkeit : 
beständig gegenüber 20 mm Regen innerhalb eines Tages 

oder 30 mm kumuliert über mehrere Tage.

Maximal 4 Anwendungen pro 
Saison zwischen G2 und G3 

(ggf. G4).
 

Bei starkem Befallsdruck in G1 
ein Insektizid anwenden.

Intensität des Windes : ≤19km/h 
(ZNT aqua) : 5 m 
DSR : 0 m 
Trocknungszeit : 1 heure 
Wiedereintrittsfrist : 6 heures 
Entwicklungsstadien : BBCH 55-89 
Mindestabstand zwischen den 
Anwendungen : 7 jours 
Wartezeit bis zur Ernte : 21 jours

Mikroverkapselungsprozess

Wasser

Polymer Solubilisiertes 
Polymer

Säure

Naturwachs + 
natürliches Öl + 

Pheromon (P)

Kontrollierte Freisetzungsrate 
Stabilität 
Kunststofffrei

Emulgierung
Polymerkapsel 

mit dem Pheromon

Basis


